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Der Berliner Kindermörder ermittelt 2

Selbſtbeſchuldigung eines Epileptikers

Berlin 9 November
Die Mordanfälle die am Nachmittage des 26 Jult an der vier

jährigen Margarete Prawitz in der Rykeſtraße 2 der fünfjährigen Elly
Knespel in der Prenzlauer Allee 26 und der dreijährigen Herta Senſt in
der Heinersdorferſtraße 21 verübt wurden haben weit über die Grenzen
Berlins hinaus allgemeines Entſetzen hervorgerufen In allen Ländern
wurden verdächtige Perſonen deshalb grundlos verfolgt und verhaftet Jetz
hat ſich wie die Berliner Blätter melden der an epileptiſchen Krämpfen
leidende 22 Jahre alte Buchdrucker Paul Minow der auf Veranlaſſung
ſeiner Mutter ſeit kurzem zur Beobachtung in der Jrrenanſtalt Herzberge
ſich befand ſelbſt als Täter gemeldet und einen unwiderleglichen
Beweis ſeiner Angaben erbracht

Ein Wahnwitziger oder ein Wüſtling fiel am 26 Juli die Jahre
alte Tochter Grete des Fabrikarbeiters Pranitz aus der Rykeſtraße 2
die 3 jährige Tochter Hertha des Friſeurs Senſt aus der Heinersdorfer
Straße 21 und die 5 Jahre alte Elli Knespl die Tochter eines Zigarren
händlers aus der Prenzlauer Allee 25 die er von der Straße nach den
Hausfluren lockte mit einem ſcharfen Werkzeug an und brachte ihnen an
den Schenkeln an Unterleib und an der Bruſt viele Verletzungen Stiche
und Schnitte bei Grete Pranitz verſchied an zwei Bruſtſtichen die beide
das Herz getroffen hatten auf der Stelle und wurde hinter der Haustür
tot aufgeſunden Die beiden anderen Kinder wurden noch lebend gefunden
und im Krankenhaus am Friedrichshain geheilt Elli Knespi hatte dre
Stiche in den Schenkel und den Unterleib bekommen und lag 20 Tage im
Krankenhauſe Hertha Senſt war durch zwei Schenkelſtiche und fün
ſchlitzartige Schnitte am Unterleib die alle genäht werden mußten ſehr
ſchwer verwundet und konnte erſt nach 41 Wochen das Krankenhaus
wieder verlaſſen Die drei Bluttaten waren in der Zeit von 12 bie
21 Uhr binnen 20 Minuten verübt worden Die Kriminalpolizei bot ihre
ganze Macht auf um den Täter zu ermitteln Viele Verdächtige wurden
aufgegriffen mancher mußte vor der Volkswut geſchützt werden Vor allem
ſuchte die Kriminalpoltzei unter den Geiſteskranken nach dem Verbrecher

ierbei erkundigte ſich ein uniſformierter Schutzmann auch nach dem
geiſtig nicht ganz zurechnungsfähigen Buchdrucker Paul Minow der in
der Fehrbelliner Str 93 bei ſeiner Mutter wohnte Der Beamte der
wenige Stunden nach Verübung der Verbrechen erſchien fand ihn zu
Hauſe und bemerkte nichts auffallendes an ihm Minow war ſehr unge
halten daß man ihn als kranken Mann behellige und drohte mit einer
Beſchwerde über eine derartige Beläſtigung die ihn aufregen und ſeiner
Geſundheit ſchaden müſſe Er behaupiete daß er in der kritiſchen Zeit
den Arbeitsmarkt in der Zimmerſtraße beſucht habe und deshalb mit den
Biuttaten gar nicht in Verbindung ſtehen könne Nachzuweiſen war ihm
nihts Minow tam ſpäter nach der Jrrenanſtalt Herzberge Am letzten
Montag erhielt nun die Kriminalpolizei aus der Jrrenanſtalt Herzberge
einen Brief des Buchdruckers Paul Minow worin er mitteilte daß er
wichtige Geſtändniſſe zu machen habe Kriminalkommiſſar Wannawsk
begab ſich mit dem Kommiſſar von Tresckow II nach Herzberge und zog
zu der Verhandlung noch andere Zeugen hinzu Als Minow dem Beamten
vorgeſührt wurde begann er vor innerer Erregung heftig zu zittern und
lonnte lein Wort hervorbringen Allmählich beruhigte er ſich und ertlärte
et habe ſeit dem Sommer furchtbare Gewiſſensbiſſe die er nicht
mehr ertragen könne Nur deshalb wolle er eingeſtehen daß
a der Meſſerſtecher aus der Rykeſtraße der Prenzlauet
Allee und der Heinersdorferſtraße ſei Er wolle den Beweis für
die Richtigkeit ſeiner Angaben dadurch erbringen daß er verſchiedene da
mals in die Oeffentlichkeit gelangte Mitteilungen richtig ſtellen werde
Miwow gab dann den ganzen Vorgang zu Protokoll und wurde am
Donnerſtag aus Herzberge zu einem Lokaltermin abgeholt den der
Kriminalinſpektor Braun vornahm Von dem ganzen Vorgange merkte
das Publikum nicht das geringſte Der Lokaltermin begann vor dem Hauſe
Fehrbelliner Straße 93 wo Minow erzählte er ſei ein ſehr ſähzorniger
Menſch und habe vor reichlich zwei Jahren als er in einer Fürſorge
Erziehungsanſtalt eine Prügelſtrafe erhalten jollte vor Wut eptleptiſche
Krämpfe bekommen Man habe ihn nach der Anſtalt Wuhlgarten ge
bracht von wo er aber bald als geheilt entlaſſen wurde Mit einer
Mutter und ſeiner Schweſter habe er vſt heftige Aufritte gehabt worau
ſie ihn mehrfach in Jrrenanſtalten bringen ließen Erſt im Junt ſei er
obwohl er nicht für geiſteskrank erklärt war in Herzberge geweſen und als
gefund und ſtraffähig entlaſſen worden Am 26 Juli ſei er gegen 2 Uhr
nachmittags mit ſeinen Angehörigen wieder in Streit geraten wobei ſie
ihm gedroht hätten er käme wieder in eine Jrrenanſtalt Voller Wur ſet
er von Hauſe ſortgegangen und habe nur den einen Gedanken gehabt
etwas zu tun wodurch ſeine Mutter und Schweſter ordentlich
blamiert würden So ſei er planlos durch die Schönhaufer Allee Weißen
burger und Wörtheruraße in die Ryteſtraße gegangen und jah vor einem
Bäckeriaden ein Mädchen ſtehen das eine Tüte irug Das Kind
war die kleine Margarete Prawitz ſei in das Haus Ryteſtraße 2 ge
gangen wohin er ihm ſoigte Plötzlich hatte er ſein Meſſer da eine

lange ſchmale Klinge haite in der Hand und verſetzie dem ochen
mehtere Stiche Es habe nur kurz auſgeſchrien Dies iſt erklärlich da
nach dem Dbduktionsbeſund der erſte Stich gleich das Herz uaf Ruhig
ſei er dann durch die Treskowſtraße nach der Prenzlauer Allee gegangen
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und habe in der Mittelpromenade gerade vor der Schule an der Ecke der
Mülhauſenerſtraße ſieben oder acht Kinder getrofſen die ſich unterhtelten
Zwei von ihnen traten in das Haus Nr 26 eins von ihnen es war
die Elly Knespel habe er eingeholt und ihm mehrere Stiche in den
Unterleib verſetzt Da dies Kind laut ſchrie und Leute hinzukamen ſei er
eiligſt durch die Raabe und Winsſtraße nach der Ecke der Heinersdorfer
ſtraße gelaufen wo er ſich nach etwaigen Verſolgern umblickte
Dabei ſei ihm wieder ein eines Mädchen die Herta
Senſt zu Geſicht gelommen Er trat mit ihr in das Eckhaus und
ſtach dieſes auch Es war charakteriſtiſch wie ſchnell ſich Minow an den
einzelnen Stellen zurechtfand und die Vorgänge darlegte Er erzählte auch
daß in der Heinersdorſer Straße der Vater des Kindes hinzukam deshalb
lief er nach der Greifswalder Straße und warf das Meſſer fort Da ihm
niemand folgte habe er ſich ſeine nur wenig bluligen Hände mit Speiche
benetzt und am Taſchentuch abgewiſcht das er dann fortwarf Minow
ging durch die Friedenſtraße weiter und hörte vor der Bützow Brauerei
bereits Leute erregt über die Ermordung der Kinder ſprechen Er geiraute
ſich deshalb nicht nach Hauſe ſondern ging erſt durch die Prenzlauer
Straße nach dem Alexanderplatz Als er etwa nach einer halben Stunde
zu Hauſe anlangte kam ein Schutzmann den er erſuchte ihn nicht zu in
kommodieren er ſei wie ſchon oben bemerkt nach dem Arbeismarkt in der
Zimmerſtraße geweſen Minow wird da er ſtraf zurechnungsfähig iſt
nicht nach Herzberge zurückgebracht ſondern morgen dem Staatsanwalt
vorgeführt werden

Kleine Chronik
Berlin 8 November Dernburgs Heimkehr Die Afrikareiſe

des Staatsſekretärs Dernburg iſt beendet Dernburg iſt wie gemeldet
mit dem fahrplanmäßigen Münchener Zug heute früh 6,42 Uhr auf
dem Anhalter Bahnhof in Berlin eingetroffen Jn ſeiner Begleitung be
fanden ſich ſeine Gemahlin und ſein Vater die ihm bis Neapel ent
gegengefahren waren Kurz vor der Einfahrt des Zuges belebte ſich der
Perron des Bahnhofes auf dem zuerſt nur einige Dienſtmänner ſchläfrig
umherſtanden durch eine Schar blondköpfiger Kinder vier
Mädchen in bretitkrempigen weißen Filzhüten und zwei Knaben in
Matroſenmützen die in Begleitung einiger Erwachſener ungeduldig auf
und ab gingen Dann brauſte auch ſchon der Zug heran Staatsſekretär
Dernburg in einen dicken Pelz gehüllt entſtieg dem Schlafwagen und
wurde von den Kindern jubelnd umringt Er machte einen friſchen Ein
druck und ſchien die Strapazen der überſtandenen Reiſe völlig überwunden
zu haben Sein Geſicht iſt ſtark gebräunt Am Eingangstor des Bahn
hofes wartete das Auromobil Dernburgs daß ihn mit ſeiner Familie nach
ſeiner Villa am Halenſee brachte

Verlin 8 November Die Kronprinzeſſin als Patin Am
letzten Geburtstage der Kronprinzeſſin Cecilie wurde einem Arbeiter in
Stolp in Pommern zu ſeinen acht Söhnen eine Tochter geboren
Auf ſeine Bitte hat die Kronprinzeſſin Patenſtelle bei dem Kinde
übernommen und den Eltern eine Geldſpende übermitteln laſſen

Verlin 7 November Ein origineller Zwiſchenfall bei
der Lotterreziehung Als heute mittag das Glücksrad ſich anſchickte
durch ſeine Drehung eine neue Serie von 100 Treffern zu beginnen
fiel aus der nicht gehörig geſchloſſenen Oeffnung infolge der Rotation ein
großer Haufen von Loſen Das zahlreiche Publikum zeigte für den ſeltenen
Vorgang offenſichtlich großes Jntereſſe und manch einer mag wohl bei
ſich gedacht haben Wenn doch dein Los auch nachher wo es gilt
herauskäme

Berlin 8 November Ein origineller Menſch ſcheint der
Schneider Hans Hellich aus Budapeſt zu ſein der geſtern in Berlm
verhaftet wurde Er hatte auf dem Grundſtück Jablonskiſtraße 15 ein

Verſandhaus Merkur eiabliert das aber höchſt einfach eingerichtet
war Hellich erließ großſpurige Ankündigungen daß er gegen Einſendung
von 55 Pfennig in Marken im ganzen 5000 halbſeidene Schirme abzugeben
habe Der Erfolg war ganz überraſchend Jn kürzeſter Friſt liefen
1381 Brieſe und Poſtanweiſungen ein Hellich beſaß aber nur einen
Schirm noch dazu einen baumwollenen Da nun viele Kunden mit dem
Staatsanwalt drohten falls ſie nicht umgehend ihren halbſeidenen Schirm
erhieiten beſtellte ſich Hellich 150 baumwollene Schirme die er an die
ungeſtümſten Beſteller verſandte Da er aber auch dieſe 150 Schirme
nicht bezahlte und da zahlreiche Anzeigen bei der Staate anwalt einliefen
vurde Hellich geſtern nach Moabit gebracht

Verlin 8 November Wilddiebe als Höhlenbewohner
Ein Einbrecher und Wilddiebsneſt unter der Erde wurde geſtern an der
Erenze im Norden Berlins entdeckt Ein Wachtmeiſter aus Reinickendor
entdeckte mitten in öden Sandhügeln eine ſorgfältig mit Gras abgedeckte
Fläche Er nahm einige Rajenſtücke fort und ſah unter ihnen ein eiſernes
Dach mit einem Einſtieg Der Beamte räumte dann das Dach ab und
tand ein regelrechtes Räuberneſt Die Höhle hatte noch einen zweiten
unterirdiſchen Zugang Zwei Lagerſtätten die mit geſtohlenen Decken
belegt wareyn dienten den Bewohnern als Betten Ein großer Hand
wertskaſten enthielt alle möglichen Ein brecherwerkzeuge und Jagd
utenſilien Auch eine wertvolle Jagdfliute Schlingen und Netze zum
Einfangen von Singvögeln ſehlten nicht Die Höhle bot Unterſchlupf für
mehrere Perſonen Von den Höhlenbewohnern wurde bisher nieman
ermittelt

Breslanu 8 November Bibelvorlefungen am Bußtag
verboten Die hieſige Polizei verbot der Berliner Schauſpielerin Jrene
Trieſch am Bußtage in Breslau eine öffentliche Verleſung von Bibel
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abſchnitten zu veranſtalten Das Verbot gründet ſich auf die Provinzial
ordnung betreffend die Heilighaltung des Bußtags

Hamburg 9 November Aus einem Eiſenbahnzug geſtürzt
Auf der Strecke Büchen Schwarzenbeck ſtrauchelte ein Paſſagier des Per
jonenzuges ein Kaufmann aus Dresden Er geriet hierbei mit dem
Knie gegen den Türdrücker Die Tür ſprang auf und der Kaufmann
ſtürzte kopfüber aus dem in voller Fahrt beſindlichen Zuge Nachdem der
Zug zum Siehen gebracht worden war legte ein im Zug anweſender Arzt
dem am Kopfe Schwerverletzten einen Notverband an Dann wurde
der Verunglückte mit dem nachſolgenden Güterzuge nach dem Krankenhauſe
in Hamburg gebracht

Hamburg 8 November Der Führer eines Schleppdampfers
verurteilt Die Strafkammer verurteilte den Schiffer Streckmann
der am 14 April d J mit dem von ihm geführten Schleppdampfer
Louiſe auf der Elbe bei den St Pauli Landungebrücken eine Zollbarkaſſe

überrannte wobei drei e ertranken wegen fahrläſſigerTötung zu 9 Monaten Gefängnis und Tragung äller Koſten der
Staatsanwalt hatte drei Jahre Gefängnis beantragt

Hamburg 8 November Einſteltung der Elbe Schiffahrt
Eine ber Botzenburg auf der Elbe eingetretene Schiffahrtsſtockung iſt
noch nicht behoben Der Strom liegt von Boizenburg bis Lauenburg
voller Fahrzeuge Da der Waſſerſtand infolge des eingetretenen Froſtes
immer ungünſtiger wird iſt Gefahr vorhanden daß die Schiffahrt auf
freiem Strome vom Eiſe überraſcht einwintert Um dieſer Gefahr nach
Möglichkeit vorzubeugen ſind die auf dem Strome liegenden Fahrzeuge
gezwungen die nächſten Häfen aufzuſuchen Wie die Verhältniſſe gegen
wärtig liegen dürſte die völlige Einſtellung der Schiffahrt auf der
Elbe unmittelbar bevorſtehen

Flensburg 8 November Die Dampfkeſſelexploſion auſ
dem Schulſchiff Blücher iſt vermutlich die Folge des Verſagengs
eines Ventils Eine Schuld der Beſatzung hat die bisherige Unter
juchung nicht ergeben Die Beiſetzung der 15 Toten findet am Sonnabend
in Anweſenheit von Vertretern des Kaiſers und des Flottenchefs
Prinzen Heinrich in Flensburg ſtatt Die nach Kiel vejörderten
ſchwerverletzten Mannſchaften befinden ſich außer Lebensgefahr
Jn Flensburg traf aus Süddeutſchland ein ordengeſchmückter Beamter
ein um an der Beerdigung ſeines Sohnes teilzunehmen der bei der
Exploſion auf dem Schulſchiff Blücher tödlich verunglückt ſein ſollte
Zu ſeiner Freude konnte ihm mitgeteilt werden daß ſein Sohn lebe
und daß eine Namensverwechſelung vorliege Sofort eilte er nach
dem Teiegraphenamt um der Mutter die Freudenbotſchaft zu übermitteln f

Paderborn 8 November Ein ſchwerer Unglücksfall
ereignete ſich geſtern abend zwiſchen 7 und 8 Uhr im Altenbekenel
Tunnel nach der Altenbetener Seite hin Bei der regelmäßigen Reviſion
des Tunnels die vermittelſt des Profilwagens vorgenommen wurde gerieten
die daran beteiligten Beamten auf die Drähte einer außer Betrieb geſetzten
elektriſchen Leitung und erlitten durch Abſtreifung und Abſturz ſchwere
Verletzungen Geheimer Regierungs und Baurat Eſtkowski aus Kaſſel
wurde am Kopfe erheblich verletzt Bahnmeiſter Ohms und Diätar Fandel
aus Altenbeken erlitten gleichfalls ſchwere Verletzungen Sämtliche Ver
lepte wurden noch geſtern abend in das hieſige Hoſpual gebracht

Voppard 8 November Unaufgeklärter Todesfall zweier
Schweſtern Heute morgen wurden die beiden Töchter der Fran Direktor
Mennée in ihrer Wohnung tot aufgefunden Ein hinzugerufener Arzt
ſtellte Blauſäurevergiftung feſt Anſcheinend hat ſich das Gift in
dem Tee befunden den die beiden Mädchen geſtern abend getrunken hatten
Die Mädchen ſtanden im Alter von 19 und 21 Jahren Die Staatsan
waltſchaft von Koblenz traf heute nachmittag zur Aufnahme des Tatbe
ſtandes hier ein Der Bürgermeiſter hat die Wohnung ſofort amtlich
verſchloſſen Ob ein Verbrechen oder ein Seldſtmord vorliegt iſt bisher
nicht feſtgeſtellt

Karlsruhe 7 November Ein Jahr nach dem Mord in
Baden Baden Am geſtrigen Tage war ein Jahr verfloſſen ſeit Frau
Medizinalxat Molttor ermordet wurde Wie vor einem Jahre hatten
wir einen nüben Nebeltag Einige Neugierige fanden ſich am Tage an
der Mordſtelle ein Abends ging es lebhafter her Die Gleichheit der
Witterungsverhältniſſe benutzzend hatte ſich der Rechtsbeiſtand Karl Haus
Dr Dietz von Karlsruhe hierher begeben um im Beiſein einiger anderen
Perſonen Feſtſtellungen über Licht verhältniſſe und Licht
wirkungen zu machen und ſo neues Material zu ſammeln daß dazu
dienen ſoll das Attenmatertal für weitere Verhandlungen zu ergänzen
Ueber das Ergebnis der Feſtſtellungen bewahrt der Rechtsbeiſtand Haus
Schweigen

Petersburg 6 November Das zerſtörte Karatag Aus
Samarktand wird gemeldet Ein nach Karatag abgereiſter Spezialbericht
erſtatter der Zerung Rußlaja Utraing meidet aus Derbent und Baiſſun
in Buchara daß nach genauen Juformatonen Karatag vollſtändig
zerſtört ſei 3400 Menſchen umgelommen und nur 70 gerettet ſeien Die
um Karatag gelegenen Anſiedlungen jelen ebenjalls durch das Erdbeben
zerſtört worden auch da ſeien viele getötet worden Wie der Korreſpondent
erner berichter iſt am 31 Oktober der Ort Kafjirnagan im Hiſſargebiet

Auf dem Derbentvon einer Kataſtrophe heim jeſucht und zerſtört Wiüden
paß beobachtete der Korreſpondent einen Magnetſturm

Portierenfriese in allen Farben Fenstermäntel Fensterdichter
prachivolle Schlafdecken Reisedecken Fellteppiche
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Pater Friedrich Wilhelm Schmidt
Sater Friedrich Wilhelm Schmidt der Direktor des Deutſchen Hoſpizes

in Jeruſalem hat vor kurzer Zeit ſein 50jähriges Prieſterjubtläum
gefeiert Er iſt am 8 April 1833 in Fürſtenberg am Sielfeide geboren
und ſtudierte in Paderborn Theologie Am 17 Auguſt 1857 wurde er
zum Prieſter geweiht ging dann ſpäter als Kaplan nach Freudenberg bei
Siegen ſpäter nach Neſphen und trat in die Genoſſenſchaft der Lazariſten
ein Jm Jahre 1863 wurde er zum Jnuſpektor des biſchöflichen Knaben
ſeminars in Hildesheim ernannt 1873 ging er in die Verbannung
nach Tripolis in Syrien und von dort 1891 nach Jeruſalem um
die Leitung des Deutſchen Hoſpizes zu übernehmen Pater Schmidt
wurde dieſer Tage vom Kaiſer in längerer Audienz empfangen
v

Ans der Umgebung
Teutſchenthal 8 November Auszeichnungen Geſtern

wurden auf hieſiger Zuckerfabrik dem Zuckerkocher Julius Böhme und
dem Keſſelwärter Wendelin Ochſenfart welche ſeit 43 Jahren daſelbſt
in Arbeit ſtehen die ihnen verliehenen Allgemeinen Ehrenzeichen durch
Herrn Gewerberat Hartmann aus Sangerhauſen im Beiſein der Beamten
und Arbeiter überreicht Nach einigen ſehr eindrucksvollen Worten über
gab Herr Gewerberat Hartmann den beiden alten Leuten die Ehrenzeichen

Delitzſch 8 November Zur Bürgermeiſterwahl Von
91 Bewerbern um die Stelle des zweiten Bürgermeiſters ſind auf die
engere Wahl geſtellt worden die Herren Bürgermeiſter Dr jur Laue aus
Mittenwalde und Bürgermeiſter Lederbogen aus Belgern a E Auf
Erſuchen ſtellten ſich dieſelben am Mittwoch Nachmittag von 7 Uhr
den Stadtverordneten im Sitzungsſaale vor und berichteten über ihre bis
herige Tätigkeit

Gertitz 8 November Aus dem Zuge geſtürzt Aus einem
Güterwagen der Sorauer Bahn ſtürzten geſtern während der Fahrt infolge
Lockerns der Tür in der Nähe unſeres Ortes zwei Ochſen Während der
eine das Kreuz brach und getötet werden mußte kam der andere mit
einigen Hautwunden davon

Eimersleben 8 November Tödlicher Unglücksfall Der
auf dem hieſigen Gute in Arbeit ſtehende Knecht Barheine fiel geſtern
früh von der Schoßkelle ſeines Wagens die Räder gingen ihm über Bruſt
und Leib und verketzten ihn ſo ſchwer daß er nach wenigen Minuten ſtarb

Hötensleben 8 November Unglücksfall Drei aus dem
Unterricht hemmkehrende Schutmädchen wurden vorgeſtern nachmittag von
einem mit Schweinen beladenen Gefährt überfahren und mehr oder
weniger ſchwer verletzt Ein Mädchen mußte ſofort dem Helmſtedter
Krankenhauſe zugejührt werden Die anderen Kinder blieben vorläufig in
der elterlichen Wohnung Den Geſchirrführer trifft keine Schuld da die
Mädchen ſich mutwillig an dem Wagen zu ſchaffen gemacht hatten
T o Giersleben 8 November Ham ſterfan Der Hamſterfänger

Schürmeiſter fing in dieſem Jahre in hieſiger Flur ca 8000 Hamſter gegen
11000 im vergangenen Jahre Der Frühjahrsfang betrug ſchon 4000
Stück und iſt der enorme Ausfall durch die ſpäte und außetgewöhnlich
lange Ernte zu erklären

o Mehringen 8 November Goldene Hochze it Hier ſeierte
heute der ſrügere langfährige Schäfer Friedrich Meinhardt mit ſeiner
Ehefrau Eliſabeth geb Lummiſch die goldene Hochzeit Der Jubelbräutigam

iſt 79 und dic Jubelbraut 80 Jahre alt beide erfreuen ſich noch einer
großen Rüſtigkeit

Vom Eichsfelde 8 November Verbrannt Den Ver
brennungstod erlitt das dreijährige Söhnchen des Steinſetzers Löning in
Gieboldehauſen Der Knabe der geſtern nachmittag in der Küche ohne
Auſſicht ſpielte war dem Herdfeuer zu nahe gekommen und bald ſtanden
die Kleider in hellen Flammen Als die Mutter hinzukam war es ſchon
zu ſpät Das Kind hatte ſo furchtbare Brandwunden erlitten daß es
heute morgen ſtarb
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Sportnachrichten
Fußzball Der H K Hohenzollern ſtellt morgen zum erſten

Male jene V Mannſchaft ins Feld und zwar hat ſich dieſelbe die
IV des H K Britanniag als Gegner auserſehen Das Spie
beginnt 3 Uhr und man darf auf den Ausgang desſelben geſpannt ſein
da Britannia IV kürzlich gegen Leppziger K Fortunag IV nur knapp
mit 0 unterlag und Hohenzollerns Elf gänzlich untramiert antreten
muß Die Mannſchaften treffen ſich auf dem Hohen ollernBlagtze

Berliner Germania l Halle 96 J Die Berliner Germania
die morgen 112 Uhr hier eintrifft entſendet ihre beſte Mannſchaft
in folgender Aufſtellung Baumgarten Tor Groenberg Nichnow Ver
teidiger Deny Wernicke Scheeler Läufer Nolan H Schmidt Mandl
Sprigade Koch Stürmer Als internationale Spieler ſind Baumgarten
Groenberg und Schmidt aus dem BerlinWiener Städtekampfe bekannt
Die Stürmerreihe beſitzt in Nolan und Koch zwei Außenſtürmer von enormer
Schnelligkeit während Deny bisher Viktoria Berlin zu den beſten Berliner
Läufern zu rechnen iſt Halle 96 ſtellt folgende Elf heraus Hankel Tor
Herrmann Lobeck Verteidiger Lüttich Lampe Hopemann Läufer
Ackermann Lüdigte Udow Mähnert Gußi Stürmer Das letzte hieſige
Zuſammentreffen beider Vereine endete nach heißem Kampfe 7 7 unent
ſchieden das Spiel in Berlin entſchieden die 96er mit 3 2 zu ihren
Gunſten Anfang 3 Uhr die Eintrittspreiſe ſind trotz der erheblichen Un
koſten nicht erhöht

Am vorigen Mittwoch wurde von H C Fortung mitgeteilt
daß Sportbrüder I Fortuna I mit 0 am vergangenen Sonntag
im Wettipiel unterlegen hätte Der H C Sportbrüder ſchreibt hierzu
daß nur ein Geſellſchaſtsſpiel zwiſchen Sportbrüder II und III Mannſchaft
und gortuna I Mannſchaft ſtattgefunden habe und Fortung I knapp mit
nur 0 gewann Nächſten Sonntag den 10 Noo cr werden ſich die
I Mannſchaften genannter Clubs auf den Sandanger um 3 Uhr im Wett
piel gegenüberſtehen

Boruſſia I Uefert morgen Sonntag ſein letztes Verbandsſpiel dieſer
Serie und zwar gegen Britannia II auf dem Sandanger Boruſſia II
ſpieſt gegen Halle 96 IV auf dem Platze Boruſſias Beide Spiele beginnen
um 3 Uhr

Zörbiger K Germania I H K Sportfreude 1 werden
ſich am Sonntag im Wettſpiel in Zörbig gegenüberſtehen

Eine Auntomobilſtraße an der dalmatiſchen Küſte Zu
wirtſchaftlichen Hebung Daimatiens iſt die Schaffung einer allen modernen
Anforderungen entſprechenden Automobilſtraße geptant welche die
ſchönſten Puntte der dalmatiniſchen Rwiera verbinden joll Eine derartige
Straße weicher ſich ſchnell das Intereſſe der internationalen Automobil
reiſenden zuwenden würde könnte die dalmatiniſche Riviera mit ihren
gerriichen Landſchaſtsreizen ihrem milden Klima und den vortrefflichen See

bädern gewiß einer ungeahnten Zukunft entgegenſühren
Eine Automobillinie durch die Wüſte Das Automobil wird

nun auch wohl bald den Wüſtenſchffen ernſte Konkurrenz machen Negus
Menelik hat nämlich der Deutſchen Ueberſee Handelsgeſellſchaft in Berlin
die Konzeſſion erteilt eine Automobillinie in Abeſſinien einzuführen die
vorläufig als Probeſtrecke angeſehen wird und Adis Ababa mit Diredana
verbinden ſoll Die Karawanen gebrauchen zu dieſer Strecke ſechs Tage
während ſie mit Hilfe von Automobilen in zwei Tagen zurückgelegt werden
kann Der tägliche Betrieb auf der Strecke ſoll zunächſt mit 2 Wagen
für Perjonen und Gepäckbeförderung aufgenommen werden

rVermtluſtes
Ein Kronprinz als Boy Jn den Reiſebriefen aus Deutſch

Oſtafrita die Fritz Hornung in der Straßburger Poſt ſchrerbt leſen wir
tolgende hübſche Stelle Zwei Tage hinter Tabora lagerten wir bei der
Tembe des jungen aber ziemlich einflußreichen Sultans Maganga
Sehr groß iſt im Bezirk Tabora der Einfluß der Sultane und Sultaninnen
nicht mehr Jhre Macht iſt an die deutſche Station Tabora über
gegangen ſelbſt die Gerichtsbarkeit haben ſie verloren bis auf das
Recht als Vorinſtanz den Schiedsmann zu ſpelen Aber Maganga genoß
bei ſeinen Leuten trotz ſeiner Jugend Anſehen Früher als noch ſein
Vater regierte war er vielleicht weil ihm wie ſo vielen anderen die
Stellung des Kronprinzen nicht gefiel nach Tabora gezogen und hatte ſich
dort als Boy verdingt Als ſein Vater ſtarb war er gerade im
Dienſte eines deutſchen Stabsarztes Der Stabsarzt war ein humorvo ller
Herr und ſchrieb ſeinem ſcheidenden Boy ins Dienſtbuch Er hat mir treu
und ehrlich gedient und verläßt meinen Dienſt um den Thron ſemer Väter
zu beſteigen Mit ganz beſonderem Stoize zeigte der Sultan Maganga
dem Staatsſekretär Dernburg dieſes Dienſtbuch vor das er ſorgfältig wie
ein Kiemod hütet und bewahrt

Die Hausnummer 13 Dem Gemeinderat der Stadt London
ging vor kurzem von den Bewohnern eines großen Stadtteils eine Eingabe
zu worin gebeten wurde bei der Numerierung neuer Straßen die Haus
nummer 13 auszulaſſen Die Eingabe der Londoner Bürger wurde
mit Stimmeneinheit verworſen Jmmerhin aber iſt aus dieſem ſonderbaren
Schritt eines ſo großen Teiles der Bevölkerung zu erſehen wie ſehr das aber
giäubtjche Vorurteil gegen die Zahl 13 verbreitet iſt So ſollen noch in
verſchiedenen Staaten außer England die Hotels es ſich zur Regel gemacht
haben die ſchlimme 13 durch ein harmloſes 12a zu erſetzen Von Paris
und vielbeſuchten Städten der Schweiz weiß man es ſogar ganz ſicher
Auch in verſchiedenen Theatern will man dieſen Brauch öſters beobachtet
haben

Eine Wiener Redensart Beim Strafgerichte Wieden wurde
wie wir in Wiener Blättern leſen dieſer Tage eingehend die Frage er
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örtert und auch urteilsmäßig entſchieden ob die in Wien ſehr häufig ge
brauchte Redensart Sie können mich gern haben eine Be
leidtgung im Sinne des Strafgeſetzes enthalte Schriſſteller Chiavaccei
war als Sachverſtändiger erſchienen um über die Ethymologie und Be
deutung dieſer Redensart ein Gutachten abzugeben Jn Verhandlung
ſtand eine Ehrenbeleidigungsklage des Möbelhändlers Ludwig Finger
gegen die Modiſtin Auguſte Hyra Nach Inhalt der von Dr Joſeph
Mifes vertretenen Klage ſoll die Angeklagte kürzlich einer Angeſtellten des
Klägers gegenüber der ſie wegen einer Schuld mabnen ließ ſich geäußert
haben Richten Sie Jhrem Chef aus er kann mich lebenslänglich gern
qaben In dieſer Aeußerung erblickt der Kläger eine empfindliche Ver
etzung ſeiner Ehre Der Richter Gerichtsſekretär Dr Adamek richtete an
den Sachverſtändigen Ciavacci die Frage ob die Aeußerung Sie können
mich gern haben an ſich beleidigend auzufaſſen ſei Chiavacci entgegnete
daß dieſe Aeußerung zweifellos denſelben Stammbvater aufzuweiſen habe
wie das berühmte Zitat aus Götz von Berlichingen und daß in
dieſer Aeußerung auch die Aufforderung zu einer Handkung gelegen ſein
tönne die den Aufgeforderten herabſetze Jm Wiener Sprachgebrauche
erklärte der Sachverſtändige kommt ſedoch eine Reihe fein nuancierter
Redewendungen vor die dieſe Aufforderung zum Ausdrucke bringen ſollen
ſo zum Beiſpiel Sie können mir am Buckel ſteigen Sie künnen mir s
ſcheren Sie können mich phyſikapaunern Heiterkeit im Auditorium
Die Aeußerung Sie können mich gern haben uhr Chiavacci fort werde
in Wien unter Perſonen gleicher ſozialer Stellung ſehr häufig angewendet
und ſei im allgemeinen als eine defpektierliche Redensart nicht als Be
leidigung aufzuſaſſen Sie hat vielfach den Sinn Laſſen Sie mich in
Ruhe Jch will mit Jhnen nichts zu tun haben Dr Mijes Jſt
dieſe Aeußerung eine ſpezifiſch wieneriſche oder eine deutſchöſtreichtſche
Chiavacci Eine pezifiſch wieneriſche die jedoch nicht tragiſch aufgefaßt
wird Auch bei dem Zitat aus Götz von Berlichingen denkt ſich der
Wiener häufig Es iſt ja nur eine geſchaffte Arbeit ich kann ſie machen
kann ſie aber auch unterlaſſen Stürmiſche Heiterkeit im Auditorium
Der Richter ſprach Frau Auguſte Hyra frei Jn der Urteilsbegründung
betonte der Richter daß er in der inkriminierten Aeußerung objektiv nicht
den Tatbeſtand einer Ehrenbeleidigang erblickt habe

Wannenbadkoſtüme Um einem dringenden Bedürfnis zu ent
ſvrechen ſetzte ſich eine geniale Pariſerin hin und erſfand ein Koſtüm
daß ſie ſich als Empfangstoilette im Bade patentieren ließ Die
durchaus zeitgemäße Neuerung beſteht in einer Decke die über die Bade
wanne gebreitet wird An der Decke erhebt ſich an geeigneter Stelle eme
nur aus Kragen und Aermeln beſtehende Bluſe Jn ſie fährt die Dame
die durch die Badedecke verſteckt iſt hinein und empfängt ihre Beſuche
Ganz beſonders praktiſch erſcheint uns dabet der Umſtand daß die
modernen Bluſen ohne Kragen und Aermel ſind Mit einem Scheren
chnitt könnte man infolgedeſſen aus einer unmodernen Bluſe eine moderne
und noch dazu die Hauptbeſtandteile einer Empfangstoilette im Bade her
ſtellen Oder iſt das doch nicht ſo einfach

Der Brautſchleier einer Prinzeſſin Einen koſtbaren
Spitzenſchleier wird die Prinzeſſin Luiſe von Orleans bet ihrer
in dieſem Monat in Wood Norton in der engliſchen Grafſchaft Norſolk
ſtattfindenden Trauung mit dem Prinzen Charles von Bourbon tragen
Der Schleier iſt von feinſtem Point Anglelerre Das Muſter wurde
von der Braut ſelbſt gewählt und ſtammt aus der Zeit Louis VI Die
Buketts ſind dem Berl Lok Anz zufolge nach einem von Marie
Antoinette getragenen Muſter gearbeitet Sie erſtrecken ſich um den ganzen
Rand des Schleiers und in Zwiſchenräumen ſogar über das untere Ende
das über die Schleppe fjällt Der Schleier iſt 5 m lang und 2 m breit
und da er vorn kurz getragen wird fällt er faſt in ſeiner ganzen Länge
rückwärts über das weiße Satinkleid Ueber den Buketts ſind die Wappen
ſchilder der Braut und des Bräutigams eingearbeitet Viertauſend Blüten
Blätter und Blumen verteilen ſich über den ganzen Schleier der das Er
zeugnis einer Pariſer Spitzenfirma iſt

Ans dem Geſchäftsverkehr
Neue Lotterie Anläßlich des 80 Geburtstages des Herzog

Ernſt von SachſenAktenburg bildete ſich ein eingeragener Verein in da
Stadt Altenburg der es ſich zur Aufgabe geſetzt hat als ſichtbares Zeichen
der Erinnerung an dieſes ſeltene Feſt zur Freude des Landesherrn um
zum Wohle und Schmucke der Haupi und Reſidenzſtadt Altenburg einer
Wald in der Stadtflur Altenburg zu ſchaffen Zu dieſem Zwecke wurde
dem Verein eine Lotterie in 3 Serien genehmigt Die Ziehung der erſten
Serie findet bereits am 16 18 und 19 November ſtatt Der Haupt
gewinn iſt 20000 Mk bar 1 Los koſtet 1 Mk 11 Loſe 10 Mk W
dieſe Loſe nicht zu haben ſind wende man ſich an die Firma Guſtar
Seiffert Loneriebank G m b H in Eiſenach

Techniſche Akademie Berlin Wie mitgeteilt wird iſt der auf
dem Gebiete der praktiſchen Elektrotechnik bekannte Jngenieur Fritz Hoppe
Redakteur der Annalen der Eiektrotechnik nach einjähriger Wirkſamkeit als
Dozent des Technikums Elektra Berlin zum Mitdirektor der Anſtalt
ernannt worden gleichzeitig hat die unter der langjährigen bewährten
Leitung des Herrn Direktor Zille ſtehende Anſtalt ihren Namen in
Techniſche Akademie Berlin Markgrafenſtraße 100 umgewandelt
Die Techniſche Akademie iſt ein polytechniſches Jnſtitut für Elektrotechnik
und Maſchtnenbau zur Ausbildung von Jngenieuren Technikern und
Werkmeiſtern Sowohl in der maſchinentechniſchen als auch in der elektro
techniſchen Abteilung ſind tüchtige in der Praxis erprobte Lehrkräfte als
Dozenten tätig Der Umſtand daß zahlreiche führende Firmen der Elektro
technik bei jedem Semeſterſchluß regelmäßig ihren Bedarf an jungen
Jngenieuren und Technikern aus den Abſolventen der Anſtalt decken ſpricht
für die erfolgreiche Tätigken und das Anſehen der Anſtalt
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Selbſt wenn er nicht
ſo billig wäre

würde jede erfahrene Hausfrau doch den echten Kathreiner
jedem anderen Malzkaffee vorziehen denn niemand wird auf
das beſte bekömmlichſte Frühſtücksgetränk und auf einen
wirklichen Genuß ohne geſundheitliche Schädigung verzichten

Nun iſt aber der Kathreiner ſo billig daß ein
ganzes Liter Kaffee nur etwa 3 Pfg koſtet Er empfiehlt
ſich alſo für jeden Haushalt als tägliches Getränk

Achten Sie jedoch beim Einkaufe ſtets darauf daß Sie
nicht eine minderwertige VNachahmung oder irgend einen
anderen Malzkaffee erhalten Der echte Kathreiner iſt
leicht kenntlich Er wird nur in geſchloſſenem Paket in der
bekannten Ausſtattung mit Bild und Namen des Pfarrers
Kneipp und der Firma Kathreiners Malzkaffee Habriken
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Brepnessel Wasser

Haarkraft
bei Sehnuppen und Haarausfall

Zu haben mit und ohne
Fettgehalt

Haupt Depot Einkaufs Ge
nossenschaft der Bardiere und
Friseure Sophienstrasse 20 und

durch Plakate erkenntlichen
Friseurgeschäften

Preis M 25 25
e Liter Fl M 4 Liter Fl M T

2 Vrin Vntersuchung
chemiſch u mikrofkop ſowie

3 Prüfung von Auswur
9 auf Tußerkelbacillen
S fertigi gewiſſenhaft und billig
O Abpotheker C Arütgen
V Königſtr 24 Ecke Merſeburgerſti
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